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Alles in allem war 2018 ein in wirtschaftlicher Hinsicht gutes Jahr. Gut 17 Mrd. €
Umsatz erzielte die heimische Wirtschaft, rund 3 % mehr als 2017. Der Exportanteil lag
bei circa 46 %. 172.000 Menschen sind in Siegen, Wittgenstein und Olpe sozialversichert
beschäftigt. So viele wie nie zuvor! Die Inflationsrate ist nach wie vor verhältnismäßig
niedrig. Die Kaufkraft stieg abermals an. Bei einer Arbeitslosenquote von 4 % nähern
wir uns im IHK-Bezirk der Vollbeschäftigung. In Olpe und Wittgenstein herrschen auf
dem Arbeitsmarkt „oberbayerische Verhältnisse“. Junge Leute haben bessere Perspektiven
denn je, in leistungsfähigen Unternehmen dauerhaft Beschäftigung zu finden und Auf-
stieg sicherzustellen. Grund genug also, optimistisch ins neue Jahr zu gehen.

So positiv sich jedoch die Rahmendaten lesen: Es liegt eine mulmige Gesamtstim-
mung fast wie Mehltau über dem Land. Obwohl es den allermeisten Menschen besser
geht als vor Jahresfrist, ist die Stimmung zum Jahreswechsel schlechter als die Lage.
Viele reden die Zustände im Land schlechter als sie tatsächlich sind. Aber es gilt eben
auch: Viele Menschen fühlen sich unsicher, zuweilen vielleicht auch entgrenzt. Die Zu-
wächse an den Rändern des politischen Systems deuten dies jedenfalls an. Früher ent-
zündete sich politischer Protest vor allem dann, wenn sich die wirtschaftliche Lage
deutlich verschlechterte. Heute wachsen Unzufriedenheit und schlechte Stimmung of-
fenbar auch bei passablen ökonomischen Rahmendaten. Hinzu kommt, dass die tech-
nologischen Revolutionen, die sich nahezu gleichzeitig etwa in der Genetik, der Künst-
lichen Intelligenz oder der Robotik in atemberaubendem Tempo vollziehen, sehr vielen
Menschen offenbar Angst machen. Dies umso mehr, als die internationalen Krisenherde
weiter zunehmen: Die fast täglichen Twitterlosungen aus dem Weißen Haus nimmt man
nach wie vor staunend zur Kenntnis, weil man eine Staatsführung mit einem solchen
Niveau im „zivilisierten Westen“ nicht für denkbar hielt. Zugleich sind im Osten, vor
allem auch in Asien, etliche autokratisch herrschende Machtpolitiker am Werk. Kaum
ist Griechenland „gerettet“, fängt Italien an zu schwanken. Was aus dem Brexit wird,
vermag nach wie vor kein Mensch sicher zu prognostizieren. Die Europäische Union ero-
diert. In Süd- und Mittelamerika gibt es Staaten, die sich trotz erheblicher Rohstoffvor-
kommen nahe der Zahlungsunfähigkeit bewegen. Von der Lage in Afrika ganz zu schwei-
gen.

Dass es in Wirtschaft und Gesellschaft viele Menschen gibt, denen dies alles Sorgen
bereitet, ist mehr als nachvollziehbar. Und dass man in Berlin ein halbes Jahr brauchte,
um nach endlosen politischen Ränkespielen eine handlungsfähige Regierung in den Sat-
tel zu heben, die sich dann bis weit in den Herbst eher mit sich selbst beschäftigte, als
die wirklich drängenden Strukturprobleme anzufassen, machte das Ganze nicht wirklich
besser. Dennoch gilt: Angst ist seit jeher ein schlechter Ratgeber. Und ein nüchterner
Blick darauf, wie wir seit Jahrzehnten als Staat und Wirtschaft unterwegs sind, hilft ge-
legentlich auch. Zum Jammern jedenfalls besteht kein hinreichender Anlass. Wir leben
in einem Rechtsstaat. Seit über 73 Jahren genießen wir Frieden und Freiheit. Wir erleben
einen Aufschwung, der bereits acht Jahre währt. Es sind mehr Menschen in Lohn und
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Brot als jemals zuvor in diesem Land. Erstmals seit den 1960er Jahren erwirtschaftet der
Staat wieder Überschüsse. Dies alles gilt nicht nur für das Land insgesamt, es gilt ins-
besondere auch für die heimische Region, aus der es auch im vergangenen Jahr zahlrei-
che positive Nachrichten zu berichten gab:

• Die 18 Städte und Gemeinden sind dabei, ein abgestimmtes Gewerbeflächenkon-
zept auf den Weg zu bringen.

• Knapp 2300 Lehrverträge verdeutlichen den großen Stellenwert, den die heimischen
Unternehmen der betrieblichen Erstausbildung beimessen.

• Die Arbeitslosenquote in Olpe und in Wittgenstein liegt mittlerweile bei 3 %.
• Die Universität Siegen trieb ihren Umzug in die Innenstadt weiter voran.
• In Olpe wird eine Internationale Schule errichtet – als Gemeinschaftswerk der dor-

tigen Kommunalpolitik, der Siegener Universität sowie der heimischen Wirtschaft.
• Auch in der heimischen Verkehrsinfrastruktur gab es viele, wenn auch manchmal

kaum messbare, Verbesserungen.
• Die grundlegende Renovierung der A45 als „Mega-Thema“ schreitet voran; sichtbar

für jeden, der sich von Hagen in Richtung hessische Grenze bewegt.

Sicher besteht an etlichen Ecken unverän-
dert Handlungsbedarf; bei den „Schwerlast-
routen“ ebenso wie bei Breitband, 5G oder der
nach wie vor zu hohen Steuer- und Abgaben-
last. Kein einziges dieser und anderer Struktur-
probleme soll kleingeredet werden. Dennoch
sind wir sicher, dass die heimische Wirtschaft
gut aufgestellt ist. Ein klein wenig mehr Zuver-
sicht würde uns daher sehr gut tun. Durch ewi-
ges Nörgeln jedenfalls wurde noch nichts bes-
ser. Und im Übrigen gilt: Nur wer an sich selbst
glaubt, kann auch andere von sich begeistern.

Wir wissen nicht, wie 2019 wird. Sicher
sind wir jedoch, dass die heimische Wirt-
schaftsregion beste Voraussetzungen besitzt,
auch in den nächsten Jahren erfolgreich zu
sein. Wenn nicht wir in Südwestfalen, wer
sonst in unserem Bundesland? Hinter jedem
Problem steckt eine Lösung. Vertrauen wir
doch darauf, dass unsere heimische Wirtschaft schon immer gut darin war, bei den Pro-
blemlösungen etwas schneller als andere zu sein. Verbreitet sich diese Gewissheit, könnte
auch 2019 ein sehr gutes Jahr werden. Beseitigen wir also den Mehltau. Die Möglich-
keiten hierzu haben wir.

Felix G. Hensel
Präsident

Klaus Gräbener
Hauptgeschäftsführer
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Januar

Volker Kauder zu Gast beim Jahresempfang

Mehr als 1500 Besucher nehmen am Jahresempfang der IHK Siegen teil. IHK-

Präsident Felix G. Hensel lässt in seinem Vortrag das politische und wirtschaftliche Ge-

schehen des Jahres 2017 Revue passieren. Den Fokus auf die zeitgleich in Berlin statt-

findenden Koalitionsverhandlungen richtet Gastredner Volker Kauder, zu diesem

Zeitpunkt Vorsitzender der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag. Zudem werden

die jahrgangsbesten Absolventen der kaufmännischen und gewerblich-technischen Be-

rufe im IHK-Bezirk geehrt: Anika Maria Scheppe von der Garten-Center Kremer GmbH in

Lennestadt, Chris Richard von der Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG in Burbach, Alexander

Jaspers von der Muhr und Bender KG in Attendorn sowie Alessa Schneider von der Uni-

versität Siegen.

Händler-Frühstück

Zum dritten Mal sollen 2018 die Aktionstage der Imagekampagne „Heimat shoppen“

im Bezirk der IHK Siegen stattfinden. Um einen erfolgreichen Verlauf zu ermöglichen,

lädt die IHK alle teilnehmenden Einzelhändler aus dem Vorjahr sowie die Initiatoren aus

den Werbegemeinschaften, Wirtschaftsförderungen und Stadtmarketings zu einem Er-

fahrungsaustausch ein. Im Mittelpunkt steht ein Rückblick auf die Veranstaltungen und

Aktionen, die 2017 in den Kreisen Siegen-Wittgenstein und Olpe stattfanden. In den

Diskussionen ergeben sich viele spannende Impulse für die Neuauflage. „Heimat shop-

pen“ wird schließlich einmal mehr zu einem großen Erfolg. Mehr als 800 Einzelhändler

beteiligen sich im September an den Aktionstagen.

Marketing-Award in drei Kategorien verliehen

Der Marketing-Club Siegen feiert seine Jahresauftaktveranstaltung mit rund 180

Gästen bei Mercedes Bald in Siegen. Dabei zeichnet der Club Firmen mit besonders über-

zeugenden Marketing-Konzepten erstmals in gleich drei Kategorien aus. Der 1. Platz in

der Kategorie „Idee & Kreation“ geht an die Firma SchererOne aus Wenden, die sich auf

Social-Media-Strategien spezialisiert hat. Den Award erhält das Unternehmen für den

Aufbau des „Erfolgsdenker“-Events in der Siegerlandhalle. Das Unternehmen FU Sports

& Consulting um Stefan Fuckert belegt in der Kategorie „Strategie & Konzept“ den 1.

Rang. Es hatte die Veranstaltungsreihe „Rudelturnen“ an verschiedenen Standorten in

Siegen ins Leben gerufen. In der Kategorie „Marketing-Gesamtleistung“ wird die Büden-

bender Hausbau GmbH mit dem Award ausgezeichnet. Das Unternehmen hatte das „Je-

dermann-Haus“ erfunden und ein ganzheitliches Konzept – vom Logo über den Namen

der Aktion bis hin zum Online-Konfigurator für die eigenen vier Wände – ins Leben ge-

rufen.

Alexander Kremer (Garten-Center Kremer GmbH)

„Erfolge muss man feiern, um wahrgenommen zu werden.

Daher begrüßen wir die jährliche Prämierung der besten

Auszubildenden. Weiterhin wünschen wir uns viele moderne

Ausbildungsberufe, die aufmerksamkeitsstark in die

Wahrnehmung der jungen Menschen gerückt werden.“
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IHK trifft BK-Leiter

Mit den Leitern der fünf heimischen Berufskollegs trifft IHK-Präsident Felix G. Hensel

im Januar zusammen. Im Mittelpunkt stehen dabei die Neuordnung verschiedenster Be-

rufsbilder, die Lehrerversorgung an den Kollegs sowie die zunehmende Akademisierung

in Wirtschaft und Gesellschaft. Fortsetzung folgt im nächsten Jahr.

Februar

Ausbildungsmesse Wittgenstein

Erstmals organisiert die IHK gemeinsam mit Unternehmen, Berufskolleg und BZW

eine Ausbildungsmesse in Wittgenstein. Die Resonanz ist mehr als ordentlich. Etwa 700

junge Menschen nehmen die Informationsangebote rund um die Messe wahr. Auch hier

ist eine Fortsetzung geplant.

Startschuss für regionales Gewerbeflächenkonzept

Am 1. Februar findet in der IHK die Auftaktveranstaltung für das neue regionale Ge-

werbeflächenkonzept statt. Die 18 Städte und Gemeinden im Kammerbezirk beschreiten

mit Unterstützung der IHK und des renommierten Planungsbüros Dr. Jansen (Köln) den

Weg zu neuen Gewerbeflächen. Hintergrund ist die Neuaufstellung des Regionalplans,

der den Rahmen für die kommunalen Planungen in den nächsten 20 Jahren vorgibt. Die

IHK investiert 80.000 € in dieses Projekt, das auch interkommunale Ansätze aufgreift.

Grundsätzlich ist die Suche nach neuen Gewerbeflächen im heimischen Wirtschaftsraum

schwierig: In weiten Teilen schließen naturschutzrechtliche Vorgaben die Ausweisung

neuer Flächen aus. Erfahrungsgemäß können zudem durchschnittlich nur rd. 57 % der

im Regionalplan dargestellten Flächen tatsächlich vermarktet werden.

Gefragte Fortbildungsprüfungen

1293 Fortbildungsprüfungen nehmen die Prüfungsausschüsse der IHK im Jahr 2018

ab. Am stärksten nachgefragt sind abermals die Ausbilderprüfungen. Hier werden 579

Zeugnisse ausgestellt. Die ersten Fortbildungsabsolventen, die im Berichtsjahr ihre Zeug-

nisse erhalten, sind 36 junge Industriemeisterinnen und Industriemeister. Die Zeugnis-

übergabe erfolgt im Rahmen einer kleinen Feierstunde im BK Technik.

Auftakt für die IHK-Medienseminare

„Kommen Sie gut durchs Web“ – diese Worte gibt Christian Zappe den Besuchern

des Medienseminars mit auf den Weg. Gleich drei Mal lädt die IHK Siegen zur Infor-

Konstantin Bikar (BIKAR-Metalle GmbH)

„Die Wittgensteiner Ausbildungsmesse ist für uns ein großer

Schritt in die richtige Richtung. Die künftigen Auszubildenden

erlangen detaillierte Einblicke in die Vielfalt der Ausbildungs-

möglichkeiten in Wittgenstein. Der Auftakt ist gelungen.

Darauf kann man aufbauen.“
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mationsveranstaltung mit dem studierten Juristen und gelernten Journalisten. Dabei

referiert Zappe jeweils gut 90 Minuten lang zum Thema Medien- und Social-Media-

Recht. Er vermittelt den insgesamt 280 Besuchern wertvolle Praxistipps. Auch thema-

tisiert Zappe die neuen Datenschutzrichtlinien und das neue EU-Datenschutzgesetz

(EU-DSGVO). Zudem warnt er vor Stolperfallen beim Persönlichkeits-, Urheber- und

Wettbewerbsrecht.

Kompetenzzentrum Mittelstand 4.0 eröffnet

Das Kompetenzzentrum nimmt seine Arbeit auf. Rund 150 Akteure aus Wissenschaft,

Wirtschaft und Politik informieren sich im Bernhard-Weiss-Saal über den Grundansatz

des Zentrums, das die Universität Siegen leitet. Weitere Partner sind die Fachhochschule

Südwestfalen, die Ruhr-Universität Bochum sowie das Fraunhofer-Institut für Ange-

wandte Informationstechnik (FIT). Das weitreichende Angebot des Kompetenzzentrums

umfasst eine Vielzahl von Lösungen rund um die Digitalisierung für kleine und mittel-

ständische Unternehmen (KMU) in der Region. Die Mitarbeiter werden dabei in den Mit-

telpunkt gestellt.

März

IHK-Preis verliehen

Bereits zum 33. Mal wird der IHK-Preis verliehen. Dr. Philipp-Malte Hilgendorff über-

zeugt die Jury mit seiner Arbeit „Mechanismenbasierte Modellierung und Simulation

des VHCF-Wechselverformungsverhaltens austenitischer Edelstähle“, Sebastian Kühr

und Stefanie Schneider mit ihrer gemeinsamen Arbeit „Experimentelle Untersuchungen

zur Wirkung von Silbernanomaterialien im Abwasser auf Süßwasseramphipode Hyalella

azteca“. Die Festansprache hält NRW-Finanzminister Lutz Lienenkämper, der zuvor mit

einigen bedeutenden Unternehmern die Standortqualität im südlichen Westfalen erör-

terte. Dotiert ist der Preis mit 4000 €, gestiftet wird er von der „Mechthild und Franz

Becker Stiftung“ in Kirchhundem.

Über Kassennachschau unterrichtet

Im Januar trat die unangekündigte Kassen-Nachschau in Kraft. Betriebsprüfer der

Finanzämter können seither unangemeldet Geschäfte besuchen und eine Systemprüfung

vornehmen – betroffen sind Registrier- und Ladenkassen gleichermaßen. Um die Pro-

bleme der Einzelhändler, Gastronomiebetriebe und Taxiunternehmer gegenüber der

Politik zu verdeutlichen, wandte sich IHK-Präsident Hensel zuvor direkt an den Finanz-

minister. Über die neuen Vorgaben informiert die IHK zudem durch eine Vortragsveran-

staltung, die Christian Goede-Diedering (DATEV eG) bestreitet und über 130 Unterneh-

mer anzieht.
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„Digital Scouts“

Die Digitalisierung wird immer mehr zum Wachstumstreiber für die Wirtschaft. Doch

kleine und mittelständische Firmen haben oftmals keine klare Vorstellung, was der

digitale Wandel der Arbeitswelt für sie bedeutet. Um diese Unternehmen auf die Her-

ausforderungen der kommenden Jahre vorzubereiten, riefen zahlreiche regionale Akteure

gemeinschaftlich das Vorhaben „Digital Scouts“ ins Leben. Im Frühjahr wird eine erste

Workshop-Reihe beworben, die auf große Resonanz stößt. Die teilnehmenden Mitarbei-

ter heimischer Firmen erlangen dabei tiefergehende Kenntnisse in puncto Digitalisierung.

Der nächste Durchgang läuft bereits.

„Brexit“ Thema im Außenwirtschaftsausschuss

Der englische Historiker Timothy Garton Ash bezeichnete ihn als den „überflüssigsten

und folgenschwersten Akt nationaler Selbstverletzung in der Nachkriegsgeschichte“.

Viele europäische Politiker äußern ebenfalls scharfe Kritik – und auch im Außenwirt-

schaftsausschuss der IHK Siegen sorgt der „Brexit“ einmal mehr für Gesprächsstoff. In

ihrer Sitzung bei der EJOT GmbH & Co. KG befassen sich die Mitglieder mit den Aus-

trittsverhandlungen Großbritanniens aus der EU. Zu einer weiteren Sitzung trifft sich

der Ausschuss in den Räumlichkeiten der Gustav Hensel GmbH & Co. KG. Dort geht es

vor allem um die Frage nach dem Umgang mit der Russischen Föderation. „Politisch sind

Gespräche immer möglich“, unterstreicht Dirk Wiese MdB, der kurz zuvor durch die Bun-

desregierung zum Koordinator der deutsch-russischen Beziehungen ernannt wurde.

Schwerlasttransporte thematisiert

Der Transport schwerer und sperriger Güter stellt nach wie vor zahlreiche Unterneh-

men vor fast unüberwindbare Hindernisse. Immer wieder weisen Unternehmen und IHK

in politischen Gesprächen gegenüber Abgeordneten hierauf hin. Hierunter befindet sich

auch der verkehrspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Klaus Voussem. Auf

Einladung der beiden heimischen Landtagsabgeordneten Anke Fuchs-Dreisbach und

Jens Kamieth besucht er gemeinsam mit Vertretern der IHK die Unternehmen Jung (Bad

Laasphe) und Dango & Dienenthal (Siegen). Wilhelm Dörr und Rainer Dango unterstrei-

chen dabei mit deutlichen Worten die nach wie vor bestehenden Schwierigkeiten.

April

Arbeiten am „Zentrumsmonitor“ starten

Die IHK Siegen, die Sparkassen sowie die Volksbanken in den Kreisen Siegen-Witt-

genstein und Olpe bringen die Studie „Zentrumsmonitor 2018 für die Kreise Siegen-Witt-

genstein und Olpe“ zur Attraktivität von Innenstädten und Zentren im IHK-Bezirk auf den

Weg. Durchgeführt wird sie von der Strategieberatung Prof. Schramm-Klein. Ziel der Stu-

die ist, einen validen Status quo der 23 untersuchten Innenstädte/Zentren zu erhalten

und zu identifizieren, was die Attraktivität der betrachteten Innenstadt ausmacht.

Jun.-Prof. Dr. Thomas Ludwig

„Wir geben den Betrieben in sehr lockerer Atmosphäre grund-

legendes praktisches Handwerkszeug mit auf den Weg, um Digita-

lisierungspotenziale im eigenen Unternehmen zu erkennen und

mögliche Umsetzungen voranzutreiben. Das sehr positive Feed-

back sowie die Expansion in den Märkischen Kreis und das

überregionale Medienecho zeigen deutlich den Erfolg der Reihe.“
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Bürokratiesammlung an Minister Pinkwart übergeben

Ende 2017 forderte die Landesregierung Kammern und Verbände auf, ihr Beispiele büro-

kratischer Belastungen zuzuleiten. Im April liefert die IHK Siegen. 65 wirklichkeitsfremde

bürokratische Belastungen enthält die Schrift, die IHK-Präsident Felix G. Hensel und IHK-

Hauptgeschäftsführer Klaus Gräbener in Düsseldorf Wirtschaftsminister Prof. Dr. Andreas

Pinkwart übergeben. Der Minister verspricht, die Beispiele umgehend aufzugreifen.

Stimmen gezählt

Am 6. April trifft sich der Wahlausschuss unter Vorsitz von Günter Schmidt (Rot-

haar-Immobilien GbR). Es gilt, die 4432 abgegebenen Stimmen bei der Vollversammlungs-

wahl auszuzählen. 100 Persönlichkeiten bewarben sich um die 43 Sitze. Die Wahlbetei-

ligung lag bei 18,1 %. Gewählt wurden 32 Personen, die bereits der Vollversammlung

angehörten, sowie elf neue Vollversammlungsmitglieder, die sich im Juni zu ihrer kons-

tituierenden Sitzung zusammenfinden.

Mögliche Dieselfahrverbote erzürnen die Wirtschaft

Mit Besorgnis kommentiert die IHK Siegen das Urteil des Bundesverwaltungsgerichts

in Leipzig zur Luftreinhaltung in Düsseldorf und Stuttgart, nach dem Fahrverbote für Die-

selfahrzeuge auf der Grundlage des geltenden Rechts zulässig sind. 87 % der regional an-

sässigen Unternehmen haben sich zuvor gegen ein Verbot von Dieselfahrzeugen ausge-

sprochen. Dies ist das Ergebnis einer Blitzumfrage, an der sich 444 Betriebe beteiligt

hatten. IHK-Präsident Felix G. Hensel unterstreicht, dass Dieselfahrverbote nur das letzte

Mittel sein dürften und es jetzt darauf ankomme, auf kommunaler Ebene die Luft-

reinhaltepläne rasch durch wirkungsvolle, ineinandergreifende Instrumente auszugestal-

ten. Im Sommer macht Prof. Dr. Dieter Köhler, der ehemalige Präsident der Deutschen Ge-

sellschaft für Lungenheilkunde, vor den Mitgliedern der frisch gewählten Vollversammlung

deutlich, dass die Feinstaubemissionen der jüngeren Vergangenheit keinen einzigen

Todesfall verursacht hätten. Die aktuellen Mengen in der Außenluft seien nahezu ohne

Bedeutung für die Gesundheit. „Zigarettenrauch hat millionenfach mehr Feinstaub als die

Luft an Hauptverkehrsstraßen! Selbst passives Rauchen ist deutlich gefährlicher“, unter-

streicht der Experte. Er mahnt daher zu einer objektiven und sachlichen Diskussion.

Mai

Wirtschaftsjunioren Südwestfalen – IHK übernimmt Geschäftsstelle

Zum 1. Mai wechselt die „Betreuung“ der Wirtschaftsjunioren Südwestfalen vom

Arbeitgeberverband Siegen-Wittgenstein zur IHK. Damit verbunden ist auch der Umzug

der Geschäftsstelle in die Räumlichkeiten der IHK. Eine Vielzahl administrativer Aufgaben

für die junge Wirtschaft nimmt fortan die IHK wahr, die nun auch postalisch das neue

Zuhause der Wirtschaftsjunioren wird.

Rainer Dango (DANGO & DIENENTHAL Maschinenbau GmbH)

„Fahrverbote von Dieselfahrzeugen bringen so gut wie nichts

und treffen die Falschen. Teile der Automobilindustrie haben

ihre Diesel-Kunden betrogen, und diese müssen anschließend

noch mit gravierenden Einschränkungen leben.“
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Finanzprüfungsausschuss tagt

Der Finanzprüfungsausschuss kommt im Jahr 2018 dreimal zusammen, um die IHK-

Finanzen zu überwachen, die Sitzungen der Vollversammlung vorzubereiten und den

Wirtschaftsplan 2019 im Detail zu erörtern. Die Jahresrechnung 2017 wurde im Frühjahr

durch die Rechnungsprüfungsstelle der Industrie- und Handelskammern geprüft. Die

Prüfergebnisse erörtert der Finanzprüfungsausschuss im Mai.

„Internationale Schule“ wird vorgestellt

Es ist ein echtes Großprojekt: Das Städtische Gymnasium Olpe (SGO) will sich als

„Internationale Schule“ anerkennen lassen. Kooperationspartner aus Wirtschaft,

Wissenschaft und Politik präsentieren das Vorhaben, das zuvor von einem Arbeitskreis

in vier Zusammenkünften unter maßgeblicher Beteiligung von Uni-Rektor Prof. Dr.

Holger Burckhart entwickelt wurde und von dem die gesamte Region Südwestfalen

im Wettbewerb mit Großstädten wie Bonn, Köln und Dortmund profitieren soll. Für

das SGO bedeutet dies mehr bilingualen Unterricht, also in deutscher und verstärkt

in englischer Sprache, nach international gültigen Standards und die Umsetzung

pädagogischer Konzepte, die auf eine stärkere Individualisierung des Lernens und

topaktuelle Medien setzen. Die heimische Wirtschaft unterstützt das Projekt mit

insgesamt 3 Mio. €.

Einzelhandel in Olpe auf gutem Weg

Der IHK-Einzelhandelsausschuss trifft sich in der Sparkasse Olpe-Wenden-Drolsha-

gen; und sieht dort beste Perspektiven für den Handel in der Kreisstadt. Der Einzelhan-

delsumsatz vor Ort befindet sich mit fast 8100 € pro Kopf um rund 2250 € über dem

Bundesdurchschnitt. Die Handelszentralität liegt bei 131 Punkten. Olpe zieht also in

erheblichem Maße Kaufkraft von außerhalb an. Zentraler Erfolgsfaktor ist eine besonders

engagierte und gemeinsam wirkende Händlerschaft. Auch beim IHK-Wirtschafts-

gespräch einige Wochen zuvor stand der Blick auf die positive Entwicklung des Einzel-

handels im Fokus.

Europässe verliehen

Das IHK-Projekt WINGs (Work Experience in Great Britain) ist weiter auf Erfolgskurs.

Auch in diesem Jahr entsendet die IHK Siegen im Rahmen des Projekts wieder sechs

Gruppen zum Auslandspraktikum nach Portsmouth. Sie reisen in die Hafenstadt an der

Südküste Englands und verbringen vier Wochen in Gastfamilien sowie in einem eng-

lischen Unternehmen. Alle 38 Teilnehmer erhalten dafür die europaweit anerkannte

Auslandsqualifikation „Europass Mobilität“. Darüber hinaus wird das Projekt WINGs zum

dritten Mal in Folge von der Europäischen Union unterstützt: Insgesamt schüttet die

Nationale Agentur beim Bundesinstitut für Berufsbildung (NABIBB) die Höchstsumme

von 42.925 € aus.
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Juni

Neu zusammengesetztes Präsidium

Die neu gewählte IHK-Vollversammlung nimmt ihre Arbeit auf. Sie betraut in der

konstituierenden Zusammenkunft Felix G. Hensel für weitere zwei Jahre mit dem Amt

des IHK-Präsidenten. Walter Viegener wird zum neuen Vizepräsidenten gewählt. Der

Geschäftsführer der Viega Holding GmbH & Co. KG aus Attendorn ist bereits seit 1994

Mitglied im Parlament der Wirtschaft und folgt auf Rupprecht Kemper, der nach zehn-

jähriger Mitwirkung aus dem Präsidium ausscheidet, jedoch dem Finanzprüfungsaus-

schuss weiter vorsteht. Neben Felix G. Hensel und Walter Viegener arbeiten die wieder-

gewählten Vizepräsidenten Axel E. Barten, Christian F. Kocherscheidt und Jost Schneider

im IHK-Präsidium mit.

bbz: Dr. Jaxa von Schweinichen im Amt bestätigt

Mitgliederversammlung des bbz im Juni: Turnusmäßig stehen Vorstandswahlen an.

Die Versammlung wählt den Deuzer Unternehmer Dr. Jaxa von Schweinichen abermals

zum Vorsitzenden. Ihm zur Seite stehen zukünftig im Vorstand Klaus Th. Vetter (stv. Vor-

sitzender), Klaus Fenster (Geschäftsführer) sowie Volker Tiepelmann, Frieder Spannagel,

Rainer Dango, Jens Brinkmann, Konstantin Slawinski und Klaus Gräbener. Anerkennend

nimmt die Mitgliederversammlung zur Kenntnis, dass der Jahresumsatz des bbz im Jahr

2017 mit gut 4 Mio. € bei insgesamt knapp 5000 geschulten Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern sehr zufriedenstellend ausfiel.

Ausbildungsmessen erfolgreich umgesetzt

Die Ausbildungsmessen in der Siegerlandhalle und in der Stadthalle Olpe sind mitt-

lerweile Dauerbrenner im Jahreskalender der IHK. Insgesamt knapp 7000 Menschen

nehmen die beiden Informationsangebote wahr. 120 Aussteller bestücken die Messe in

Siegen, 70 diejenige in Olpe. Bei aller Freude über die anhaltend gute Teilnehmerreso-

nanz: Das „harte“ Interesse der jungen Menschen an einer betrieblichen Erstausbildung

scheint rückläufig. Dies ist zumindest das Fazit der meisten Ausbildungsunternehmen,

die an den Messen beteiligt waren.

Rentenkonzept im Fokus

Die Frage, ob die Rente sicher ist, treibt sowohl Arbeitnehmer und Rentner als auch

Personalverantwortliche um. Gundula Roßbach, Präsidentin der Deutschen Rentenver-

sicherung Bund, ist die Repräsentantin von mehr als 54 Mio. Versicherten und über

20.000 Beschäftigten. In der IHK stellt die gebürtige Siegenerin das deutsche Renten-

versicherungssystem im Überblick dar. Sie bringt beeindruckende Zahlen mit: So verfügte

die Deutsche Rentenversicherung Bund im Jahr 2017 über Einnahmen in Höhe von 294

Mrd. €, die bereits heute nur noch zu knapp über 70 % aus Pflichtbeiträgen stammen.

Nach dem Vortrag führt Roßbach noch eine rege Diskussion mit ihren Zuhörern.

Walter Viegener (Viega Holding GmbH & Co. KG),

Vizepräsident der IHK Siegen

„Als Unternehmer trägt man nicht nur für seine Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter, sondern auch für die Region Verantwortung.

Mein Engagement in der Vollversammlung hat vor allem das Ziel,

eine der stärksten Industrieregionen Deutschlands weiter-

zuentwickeln und die dafür wichtigen Rahmenbedingungen

mitzugestalten.“
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Neu-Mitglieder präsentieren sich bei #NewComer-Veranstaltung

Bereits zum fünften Mal findet die #NewComer-Veranstaltung für neue IHK-Mitglie-

der statt. Dabei erhalten die Neu-Gründer wichtige Informationen über die Dienstlei-

stungen der Kammer. Zugleich haben sie die Möglichkeit, sich vorzustellen. Neun Gründer

nutzen diese Chance und präsentieren sich und ihr Unternehmen in jeweils 57 Sekunden.

Dazu gehören unter anderem Katrin Arens (Soulworker), Frank-Thorsten Grau (STIWA

Deutschland GmbH), Dr. Sandra Becker (Gulf Musanada Europe UG), Julia Schmidlin

(Elithera Gesundheitszentrum Attendorn) und Jan Herrmann (Spektrum E Webdesign).

Juli

Mäßig besuchter Tag des Gastgewerbes

Beim Tag des Gastgewerbes der südwestfälischen Industrie- und Handelskammern

Arnsberg, Hagen und Siegen begeben sich Gastronomen, Hoteliers und Touristikexperten

auf eine spannende „Schatzsuche“. In kurzen Beiträgen werfen Branchenfachleute ein

Schlaglicht auf drängende Themen und Lösungsansätze. Generell ist die Lage ange-

spannt: Allein in Siegen-Wittgenstein und Olpe hat das Gastgewerbe in den letzten fünf

Jahren rund 10 % der Betriebe verloren. Die gute Beschäftigungslage macht es den Be-

trieben zusätzlich schwer, geeignete Fachkräfte zu finden. Es gab also gute Gründe,

durch ein solches Veranstaltungsformat die richtigen Impulse zu entdecken und zu nut-

zen. Bedauerlich aus Sicht der Veranstalter ist indessen, dass nur eine sehr übersichtliche

Zahl von Besuchern das interessante Informationsangebot in Anspruch nimmt.

Infrastrukturforum mitgestaltet

„Früher beteiligen, schneller planen, intelligenter bauen“ lautet das Grundthema

beim Infrastrukturforum des Bündnisses für Mobilität in Essen. Der von der Landesre-

gierung und zahlreichen Partnern getragene Zusammenschluss möchte für mehr Trans-

parenz und effizientere Projektumsetzungen werben. Auf diese Weise soll die Akzeptanz

für komplexe Bauvorhaben innerhalb der Bevölkerung gesteigert werden. An dem Forum

wirkt auch der Beirat Masterplan A45 mit, an dem die IHK Siegen beteiligt ist. Vorgestellt

wird das Projekt „Neubau der Sauerlandlinie“ als Best-Practice-Beispiel. NRW-Verkehrs-

minister Hendrik Wüst und die übrigen Teilnehmer des Forums zeigen großes Interesse

an der Arbeit des Beirates sowie dem neuartigen Kommunikationsansatz und werben

für möglichst frühzeitige Bürgerbeteiligungen.

„Aus dem Nähkästchen geplaudert“

Gleich zwei Mal lädt die IHK Siegen zur Infoveranstaltung „Aus dem Nähkästchen ge-

plaudert“ ein. Unter anderem lauschen am bundesweiten Tag zur Unternehmensnachfolge

mehr als 40 Zuhörer Jost Schneider (Walter Schneider GmbH & Co. KG), Nina Patisson (Alb-

recht Bäumer GmbH & Co. KG) und Christian Bald (Möbelhaus Heinrich Bald GmbH & Co.

KG), die vom Nachfolgeprozess in ihren Unternehmen erzählen. In einem weiteren Workshop

Jost Schneider (Walter Schneider GmbH & Co. KG),

Vizepräsident der IHK Siegen

„Für mich war es sehr aufschlussreich, nochmals in meine eigene

Zeit als Nachfolger zurückzuschauen und zu erkennen, wie ich

manche Dinge damals im Vergleich zu heute bewertet habe

und angegangen bin. Vor dem Hintergrund, dass man nach einer

Nachfolgeregelung auch immer auf Sicht vor dem nächsten

Generationenübergang steht, waren das interessante und

spannende Erkenntnisse.“
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dieser Art referieren Teresa Mason-Hermann (KRAH Elektronische Fabrik GmbH und Co. KG),

Peter W. Schauerte (ARIANE Aluminium-Systeme GmbH und Co. KG) sowie Henrik Enders

(Maiworm Mode KG). Auch weitere Fachveranstaltungen greifen das Thema auf. Insgesamt

knapp 140 Teilnehmer der Veranstaltungen zeigen, dass sich immer mehr Unternehmer früh-

zeitig um eine geordnete Übergabe des Betriebs an die nächste Generation kümmern.

Datenschutz-Workshop in Bad Laasphe

Am 25. Mai tritt die neue EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft.

Sie sorgt auch bei den Unternehmen in Siegen-Wittgenstein und Olpe für großes Inter-

esse. Über 500 Vertreter heimischer Unternehmen nutzen die zahlreichen Seminare,

Workshops und Sprechtage, die die IHK zu dieser Thematik im Laufe des Jahres anbietet.

Eine speziell an die Wittgensteiner Unternehmer adressierte Seminarveranstaltung fin-

det in Bad Laasphe statt.

Matthias Kerkhoff MdL in Olpe

Die Errichtung einer Internationalen Schule in Olpe, das Gewerbeflächendefizit und

die einengenden Wirkungen des Landesentwicklungsplans sind die beherrschenden The-

men des intensiven Meinungsaustauschs der IHK mit Matthias Kerkhoff MdL, dem Par-

lamentarischen Geschäftsführer der CDU-Landtagsfraktion. Er kommt auf Einladung des

heimischen Landtagsabgeordneten Jochen Ritter nach Olpe. Es ist eines von Dutzenden

Gesprächen, die Mitglieder des IHK-Präsidiums sowie der IHK-Geschäftsführung mit

wichtigen Politikern aus Landtag und Bundestag im Laufe des Jahres führen, um die An-

liegen der heimischen Wirtschaft nachhaltig zu verdeutlichen.

August

Basisseminar für Existenzgründer/-innen

Die Basisseminare der IHK Siegen erfreuen sich weiter großer Beliebtheit. Dabei

werden angehende Gründer zu den wichtigsten grundsätzlichen Punkten beim Sprung

in die Selbstständigkeit beraten. Die Geschäftsidee, der Businessplan und die formalen

Voraussetzungen für die Gründung sind einige Themen, die bei den Seminaren im Fokus

stehen. Im Jahr 2018 besuchen insgesamt 234 Personen die Seminare – Tendenz weiter

steigend! Auch die Fördersprechtage sind ein beliebter Anlaufpunkt für Existenzgründer.

Hier informieren Experten der NRW.Bank und der Bürgschaftsbank NRW über Förder-

möglichkeiten für Unternehmensgründungen, -erweiterungen und Investitionen. Knapp

40 Gründer machen im Jahr 2018 davon Gebrauch.

„Handel heute”: Mehrere Social-Media-Seminare veranstaltet

Mit der Veranstaltungsreihe „Handel heute“ greift die IHK Siegen Themen auf, die

den Geschäftsalltag von Unternehmen direkt beeinflussen. Dazu finden 2018 gleich acht

Markus Weber (dokuworks GmbH)

„Die DSGVO enthält viele nützliche Leitplanken, um den Daten-

schutz in Unternehmen umzusetzen. Dabei geht es nicht darum,

Brüssel zu beeindrucken oder Bußgelder zu umgehen. Vielmehr

sollen die Daten von Kunden, Lieferanten und Mitarbeitern

geschützt werden. Wenn dies gelingt, kann man vom Datenschutz

profitieren und Prozesse sogar noch verbessern und optimieren.“
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Social-Media-Seminare in Siegen, Olpe und Attendorn statt. Themen wie „Social Media

Kompakt“, „Instagram Business“, „Einstieg in AdWords“, „Facebook Business“, „Suchma-

schinenwerbung“, „Cloud und Cloud Computing“ und „Suchmaschinenoptimierung“ ste-

hen dabei im Mittelpunkt. Aber auch ein Vortrag zum „Social-Media-Recht“ gehört dazu.

Die komplette Veranstaltungsreihe wird von etwa 250 Personen in Anspruch genommen.

Gelungene Ausstellungen in der IHK

„Es wird ein warmer Abend sein“ – unter diesem Leitmotiv stellt Uta Hoffmann im

Sommer ihre Werke in der IHK Siegen aus. Mit ihren leuchtend farbsatten Formaten ziehen

die Bilder der Attendornerin die Betrachter in ihren Bann. Der Siegener Künstler Dago

Koblenzer ist mit seiner Werkschau „Aufschäumungen und Brechungen“ ebenfalls Teil der

Reihe „IHK Galerie“. Großen Anklang finden darüber hinaus die Ausstellungen der Reihe

„IHKansichten“. Marion Dondorf rückt mit ihren Bildern Realität und Emotionen in ein in-

teressantes Spannungsverhältnis. Besondere Aufmerksamkeit erfährt schließlich auch die

Ausstellung „KAMMER MAL SEHEN. Was wir alles können.“, die zehn Mitarbeiter der IHK

Siegen gestalten. Die Ausstellung zeigt beeindruckende Fotografien, Malereien und Skulp-

turen – ein lohnenswerter Blick auf bislang verborgene Talente der „Kämmerlinge“.

Gespräche über den Handel in Weidenau

Ein Beispiel für Vorhaben, die im Jahr 2018 nicht zum gewünschten Ziel führen,

betrifft den Handel in Weidenau. Hier existieren seit Jahren drei Werbegemeinschaften

nebeneinander. Das ambitionierte Ziel bestand darin, diese Gemeinschaften unter einem

Dach zu vereinen. Mehrere Gespräche werden geführt. Leider letztlich ohne Erfolg.

„Dauerbrenner“ Schwertransporte

In einem Gespräch des Unternehmens JUNG Grossmechanik GmbH & Co. KG (Bad

Laasphe), der Spedition Bender GmbH (Freudenberg) und der IHK kündigt das Hessische

Verkehrsministerium an, verlässliche Schwerlastrouten auszuweisen. Ein von der Spedi-

tion Bender ausgearbeiteter Entwurf zum Anschluss an die bestehende Schwerlastroute

aus dem Siegerland ins Ruhrgebiet soll dabei berücksichtigt werden. Bereits Anfang des

Jahres war die Bezirksregierung einem Vorschlag der IHK gefolgt und hatte die nord-

rhein-westfälische Route bis Wilnsdorf verlängert. Notwendig ist die Entwicklung eines

bundesweiten Routennetzes. Auch die übrigen IHKn in Nordrhein-Westfalen teilen diese

Auffassung. IHK NRW-Präsident Thomas Meyer fordert Bundesverkehrsminister Andreas

Scheuer auf, die Entwicklung von Schwerlastrouten in den Ländern zu unterstützen.

Fotowettbewerb A45

Der Neubau der A45 ist enorm wichtig für die heimische Wirtschaft. Die IHK Siegen

ruft daher einen Fotowettbewerb ins Leben, um die Bedeutung der „Sauerlandlinie“ zu

verdeutlichen und möglichst viele Menschen für dieses Projekt zu begeistern. Unter dem

Leitthema „Brücken im Fokus – mein Foto von der A45“ sind die Teilnehmer aufgerufen,
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aktuelle Aufnahmen von Brückenbauwerken oder Brückendetails der A45 zwischen

Drolshagen und Haiger/Burbach einzusenden. Dabei stehen allen Hobby- und Profifoto-

grafen die beiden Kategorien „Originalfotografie“ und „Experimentelle Fotografie“ offen.

Mehr als 370 Vorschläge gehen bis Ende Oktober ein. Eine fachkundige Jury nimmt die

Bilder anschließend genau unter die Lupe und wählt die Preisträger aus, deren Werke

am 14. Februar 2019 im Rahmen einer großen Ausstellung prämiert werden.

September

Wittgensteiner Unternehmergespräch

Beim Wittgensteiner Unternehmergespräch im Romantik Landhotel Doerr in Feu-

dingen steht der technologische Wandel im Mittelpunkt. Jun.-Prof. Dr. Thomas Ludwig,

stellvertretender Leiter des Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrums, referiert vor 30 Unter-

nehmern zum Thema Digitalisierung. Zudem stellt er das Kompetenzzentrum vor,

das in den ersten Monaten seines Bestehens Kontakte zu mehr als 300 Unternehmen

aufbaute. Mit Projektbeispielen verdeutlicht er, wie moderne Technologien um den

Menschen herum entstehen können und auf welchem Wege das Kompetenzzentrum

Unternehmen hierbei unterstützt. Auch die konjunkturelle Lage sowie die anhaltend

schwierigen Verkehrsverhältnisse nach und in Wittgenstein stehen auf der Tagesord-

nung.

Ausbildung digital

Die IHK Siegen geht im Bereich der Ausbildung neue Wege und stellt gleich drei

neue Online-Angebote vor. Mit der „Azubi-App“ können sich Auszubildende alle ge-

wünschten Informationen rund um die betriebliche Erstausbildung auf dem Smartphone

oder Tablet ansehen. Darüber hinaus bietet das Portal „hashtag-ausbildung.de“ Schülern

Einblicke in heimische Unternehmen und deren Ausbildungsmöglichkeiten – digital so-

wie aus der Perspektive von Auszubildenden und dual Studierenden. Das Online-Portal

Ausbildung rundet das neue Angebot ab. Über das Portal können Betriebe, Ausbilder,

Auszubildende und Prüfer zahlreiche Ausbildungs- und Prüfungsangelegenheiten be-

quem online regeln.

„Heimat shoppen“

Eine lebendige Innenstadt ist ein nicht zu unterschätzender Wirtschaftsfaktor, der

gleichzeitig die Lebensqualität der Anwohner beeinflusst. Daher stehen lokale Einzel-

händler, Dienstleister und Gastronomen bei der Imagekampagne „Heimat shoppen" im

Fokus. Die IHK Siegen führt die Aktionstage im Jahr 2018 bereits zum dritten Mal durch

– mit großem Erfolg. Mehr als 800 Händler aus den Kreisen Siegen-Wittgenstein und

Olpe füllen ihre Standorte durch kreative Aktionen mit Leben. Dieses Mal machen alle

18 Kommunen mit. Eine der wichtigsten Erkenntnisse: Der lokale Handel hat beein-

druckende stationäre Qualitäten. Sei es als Attraktivitätsmerkmal unserer Zentren, als

Christian Bald

(Möbelhaus Heinrich Bald GmbH & Co. KG, Siegen)

„Für unser Unternehmen ist die alljährliche Aktion ,Heimat

shoppen‘ zum festen Bestandteil des Werbekalenders geworden.

Wir freuen uns über die stetig steigenden Teilnehmerzahlen auf

Händler- und die große Akzeptanz auf Kundenseite. Dadurch wird

unseren Kunden die Bedeutung eines leistungsfähigen Einzel-

handels vor Ort auf intelligente Art und Weise nähergebracht.“
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Arbeitgeber, starker Ausbilder oder nicht zuletzt als Sponsor von Vereinen und Veran-

staltungen. Er muss aber in der heutigen Zeit auch online präsent sein, um sich zu-

kunftsorientiert auf die Bedürfnisse der Kunden einzustellen.

Christian F. Kocherscheidt bleibt Vorsitzender des Vereins Route 57 e.V.

Christian F. Kocherscheidt (EJOT Holding GmbH & Co. KG) wird einstimmig als Vor-

sitzender des Vereins Route 57 wiedergewählt. Zu seinem Stellvertreter bestimmen die

Mitglieder Ingo Degenhardt (DGB Siegen-Wittgenstein), der auf Willi Brase folgt. Wenige

Wochen zuvor informierte sich der Beirat B508/B62 in Buschhütten aus erster Hand bei

Straßen.NRW über den aktuellen Planungsstand zur Route 57. Es wird deutlich: Die Pla-

nungsarbeiten schreiten voran. Die Südumgehung Kreuztal steht vor dem Start, wenn

letzte juristische Hürden aus dem Weg geräumt sind.

Förderverein unterstützt Siegerland Flughafen

Der Förderverein Siegerland Flughafen tagt regelmäßig und lotet mögliche weitere

Geschäftsfelder aus, die helfen können, den Regionalflughafen noch besser aufzustellen.

Weitere Ziele sind die Gewinnung von Mitgliedern und zusätzlicher finanzieller Beiträge.

Erst im März war der Kreistag Siegen-Wittgenstein von seinem konditionierten

Schließungsbeschluss abgerückt, nachdem die Wirtschaft im Dreiländer-Eck finanzielle

Zusagen in siebenstelliger Größenordnung für die nächsten fünf Jahre in Aussicht ge-

stellt hat. Zwischenzeitlich ist die Summe inkl. der Beiträge der knapp 100 Mitglieder

auf über 1,6 Mio. € angewachsen.

Container-Terminal in Kreuztal eröffnet

Das neue Container-Terminal Südwestfalen der Kreisbahn Siegen-Wittgenstein wird

mit einer Feier auf dem Betriebsgelände in Kreuztal eröffnet. Vor Ort mit dabei sind Ver-

treter aus Politik, Wirtschaft und Logistik. In das Container-Terminal Südwestfalen hat

die Kreisbahn rund 10,5 Mio. € investiert. Der Bund hat das Projekt mit 7,5 Mio. € unter-

stützt. Partner der Kreisbahn beim Betrieb des Terminals ist die Kombiverkehr Deutsche

Gesellschaft für kombinierten Güterverkehr mbH & Co. KG mit Sitz in Frankfurt am Main.

Oktober

Gütesiegel Ausbildung erstmals verliehen

Der Berufsbildungsausschuss der IHK Siegen schuf das „Gütesiegel Ausbildung Süd-

westfalen“. Damit sollen Unternehmen mit einer besonders vorbildlichen Ausbildungs-

leistung ausgezeichnet werden. 16 regionale Unternehmen durchliefen das erste Zerti-

fizierungsverfahren erfolgreich und erhalten das Zertifikat. Das Gütesiegel kommt bei

den Unternehmen gut an: Bereits 18 neue Betriebe haben sich bisher für die nächste

Zertifizierungsrunde angemeldet.



Olper Stammtisch

Etwa 50 Unternehmer folgen der Einladung zum Olper Stammtisch ins Hanse-Hotel nach

Attendorn. Dabei thematisieren sie den herrschenden Fachkräftemangel, der das Wachstum

der Unternehmen im Kreis dämpft. Ein weiteres Gesprächsthema ist die Gründung der In-

ternationalen Schule Südwestfalen, die Schülern am Städtischen Gymnasium Olpe (SGO)

künftig zum Abschluss „International Baccalaureate“ verhelfen soll. Schulleiter Holger Köster

zeigt sich dankbar für die finanzielle Unterstützung der Wirtschaft, die 3 Mio. € für die In-

ternationale Schule bereitstellt. Kurze Zeit später wird der „Verein zur Unterstützung der In-

ternationalen Schule Südwestfalen am Städtischen Gymnasium Olpe (SGO)“ ins Leben geru-

fen. Zum Vorsitzenden wird Winfried Fischer gewählt, zu seinem Stellvertreter Christian Her-

mann. Die Geschäftsführung des neuen Vereins übernimmt Marco Butz von der IHK Siegen.

Prof. Raffelhüschen referiert im Haus der Siegerländer Wirtschaft

„Die Rente ist gerecht, so wie sie ist“ lautet die Kernaussage des Vortrags von Prof.

Dr. Bernd Raffelhüschen. Er hält der Gesellschaft auf Einladung der Unternehmerschaft

Siegen-Wittgenstein und der IHK Siegen den Spiegel vor. Der Direktor des Forschungs-

zentrums Generationenverträge an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und Pro-

fessor für Finanzwissenschaft rückt den Themenkomplex „Demografie, Wirtschaft und

Soziales“ in den Mittelpunkt seiner Ausführungen. Die derzeitige Rente basiere auf dem

Lebensleistungsprinzip und sei generationengerecht. Insgesamt 150 Zuhörer folgen dem

mit dezidierten Thesen gespickten Vortrag im Haus der Siegerländer Wirtschaft.

Wittgensteiner Wirtschaftstreff mit spannenden Themen

In angenehmer Atmosphäre den Status quo der heimischen Unternehmen erörtern,

zukünftige globale Herausforderungen diskutieren und anschließend die Möglichkeit

zum Netzwerken nutzen: Unter dieser Zielsetzung findet der erste Wittgensteiner Wirt-

schaftstreff in Erndtebrück statt. Die Veranstaltergemeinschaft, bestehend aus dem

gastgebenden Autohaus Müller, der Kreishandwerkerschaft Westfalen-Süd, der Spar-

kasse Wittgenstein, der Volksbank Wittgenstein sowie der IHK, begrüßt rund 150 Teil-

nehmer. Ehrengast ist Arndt Kirchhoff, Präsident der Metall- und Elektroindustrie NRW.

Er referiert zum Thema „Südwestfalen im Spannungsfeld zwischen Globalisierung und

Digitalisierung“. Aufgrund der positiven Resonanz soll das Format beibehalten werden.

Initiative für flächendeckendes 5G

Auf Initiative der SIHK zu Hagen gelingt den südwestfälischen IHKn der regionale

Schulterschluss von Politik und Wirtschaft für einen flächendeckenden Ausbau mit dem

neuen Mobilfunkstandard 5G. Anlass waren Signale der Bundesregierung, trotz anders-

lautender Aussagen im Koalitionsvertrag auf einen Ausbau in der Fläche aus Kos-

tengründen zu verzichten. Klar ist aber auch: Für einen flächendeckenden Ausbau im hei-

mischen Wirtschaftsraum sind die 2019 zur Auktion stehenden Frequenzen weit weniger

geeignet als diejenigen Frequenzen, deren Veräußerung erst in wenigen Jahren ansteht.
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Holger Köster, Schulleiter des Städtischen Gymnasiums Olpe

„Das Projekt Internationale Schule nahm seit Jahresbeginn

eine rasante Entwicklung. Dank der großen Unterstützung aus

Politik, Wirtschaft und Wissenschaft sind wir auf bestem

Wege, mit einem besonderen Bildungsangebot die Attraktivität

unserer Region deutlich zu erhöhen.“



Gute Stimmung im Gastgewerbe

Das Konjunkturklima des heimischen Gastgewerbes ist mit einem Index von 132

Punkten auf einem sehr hohen Niveau. Das zeigt die IHK-Konjunkturumfrage im Gast-

gewerbe. Kein einziges der teilnehmenden Unternehmen meldet eine schlechte Lage.

Das gab es noch nie. Rund 60 % der Betriebe beschreiben ihre aktuelle Situation als gut.

Dass der Konjunkturklimaindex dennoch gegenüber dem Höchststand im Frühsommer

mit 139 Punkten zurückgeht, liegt an den gedämpfteren Erwartungen: Nur noch 14 %

gehen künftig von besseren Geschäften aus. Mit 80 % erwartet ein Großteil der Betriebe

immerhin einen stabilen Verlauf.

November

„Zentrumsmonitor“ erscheint

Einkaufen ist der Hauptgrund für den Besuch von Innenstädten und Zentren. Für

die allgemeine Attraktivität sind den meisten Besuchern Sicherheit und Sauberkeit so-

wie ausreichende und günstige Parkmöglichkeiten und die Erreichbarkeit mit dem PKW

wichtig. Dies sind nur einige Ergebnisse des „Zentrumsmonitors 2018 für die Kreise Sie-

gen-Wittgenstein und Olpe“. Insgesamt wurden im Sommer 4602 Personen in 23 Stadt-

gebieten der beiden Kreise repräsentativ befragt. Nicht nur im Einzelhandelsausschuss

stoßen die Resultate auf großes Interesse: Zahlreiche Kommunen kündigen an, die Stu-

dienergebnisse in ihren Gremien zu vertiefen. Auch die Vollversammlung ist nach der

Präsentation der Studie durch Prof. Dr. Hanna Schramm-Klein beeindruckt. Für Folge-

projekte stellt die IHK am Jahresende weitere 30.000 € zur Verfügung.

3. Siegener Recruiting Slam

Im Apollo-Theater wird wieder kräftig geslammt: Zum dritten Mal veranstaltet die IHK

Siegen den Recruiting Slam. Rund 380 Besucher sind dieses Mal mit dabei. Neun Perso-

nalleiter und Geschäftsführer stellen ihr Unternehmen in einem jeweils siebenminütigen

Slam auf der Bühne vor. Anschließend werden sie vom Publikum für ihren Auftritt bewertet.

Den Gesamtsieg holt sich Dr. Alexander Hoffmann von der statmath GmbH. Neben ihm

nehmen Melissa Saßmannshausen und Jessica Becker (Erndtebrücker Eisenwerk GmbH &

Co. KG), Peter Langner (SMS group GmbH), Thomas Kleb (Heinrich Georg GmbH Maschi-

nenfabrik), Peter Dornseifer (Friedhelm Dornseifer GmbH & Co. KG), Alexander Kremer

(Garten-Center Kremer GmbH), Teresa Mason-Hermann (KRAH Elektronische Bauelemente

GmbH) und Daniel Schulte (MENNEKES Elektrotechnik GmbH & Co. KG) am Slam teil.

Gewerbeflächenkonzept auf der Zielgeraden

Die Ergebnisse der Untersuchungen für das regionale Gewerbeflächenkonzept liegen

vor. Für den Kreis Olpe wird ein Flächendefizit (errechneter Bedarf abzüglich vorhandener

Reserve) von 190 ha ausgewiesen, in Siegen-Wittgenstein beläuft sich das Defizit auf

314 ha. Das Institut ermittelt zugleich für jede einzelne Kommune „Suchräume“, bei de-
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nen es sich um Optionen für zukünftige Flächen für die regionale Wirtschaft handelt.

Gemeinsam mit dem beauftragten Planungsbüro begleitet die IHK fortan die Beratungen

in den zuständigen politischen Gremien aller 18 Kommunen im Kammerbezirk. Das am-

bitionierte Ziel des gesamten Vorhabens besteht darin, der Bezirksregierung bis zum

Frühjahr 2019 einen abgestimmten Bedarfskatalog an die Hand zu geben.

Mehr als 60 Unternehmer bei Tsubaki

Beste Laune beim gut besuchten Wirtschaftsgespräch in der Gemeinde Wenden, das

in der Tsubaki Kabelschlepp GmbH stattfindet: Eine bemerkenswerte Beschäftigungs-

entwicklung wird deutlich, die sicherlich nicht zuletzt auf die hervorragende Verkehrs-

anbindung sowie eine zupackende politische Führung in der Gemeinde Wenden zurück-

zuführen ist. Bürgermeister Clemens nutzt die Gelegenheit, die Überlegungen für das

interkommunale Gewerbegebiet „Ruttenberge“ zu präzisieren.

Energie-Scouts verabschiedet

Potenziale aufzeigen, um Energie und Ressourcen im eigenen Unternehmen einzu-

sparen: Das ist die Zielsetzung des Projektes „Energie-Scouts“, das auf die Mittelstands-

initiative Energiewende und Klimaschutz im DIHK zurückgeht. Zum ersten Mal findet

das Projekt nun im Bezirk der IHK Siegen statt. Insgesamt 41 Auszubildende aus Betrie-

ben verschiedenster Branchen beteiligen sich daran. In einigen Workshops lernen sie die

wichtigsten theoretischen und praktischen Grundlagen, um anschließend selbst jeweils

ein Projekt umzusetzen. Bei einem Abschlussworkshop stellen die jungen Berufsanfänger

ihre Arbeiten vor. Die IHK zeichnet die besten Projekte aus. Auf dem ersten Platz landet

die SCHÄFER Werke GmbH aus Neunkirchen, dahinter platziert sich die Krombacher

Brauerei Bernhard Schadeberg GmbH & Co. KG aus Kreuztal. Den dritten Rang erzielt

die SSI SCHÄFER – Fritz Schäfer GmbH aus Neunkirchen.

Mehr als 100 Gäste beim Gesundheitstag

„Der Faktor Mitarbeiter wird immer mehr zu einer strategischen Ressource“, unter-

streicht Prof. Dr. David Matusiewicz in seinem Impulsvortrag beim zweiten Gesund-

heitstag der IHK Siegen. Der Experte von der Hochschule für Oekonomie & Management

in Essen referiert über die vielfältigen Möglichkeiten der betrieblichen Gesundheits-

förderung (BGF) und des betrieblichen Gesundheitsmanagements (BGM). Mehr als 100

Gäste aus Unternehmen informieren sich im Rahmen der Veranstaltung. Mit Vorträgen,

Podiumsgesprächen und Workshops präsentiert die IHK erneut umfassende Ansätze und

Anregungen zur Förderung von „Gesundheit im Betrieb“.

Dezember

Abermals bemerkenswerte Lehrstellenbilanz

Gute Entwicklung auf dem Lehrstellenmarkt: Die Unternehmen schließen 2283 Lehr-

verträge mit jungen Menschen ab. Der Zuwachs gegenüber dem Vorjahr beträgt nicht
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erwartete 2,7 %. Besonders erfreulich der Zuwachs von 6,1 % in den industriellen

Metall- und Elektroberufen, der veranschaulicht, wie ausgeprägt der Fachkräftebedarf

gerade in diesem Wirtschaftszweig ausfällt.

Südwestfalenawards verliehen

Bereits zum 19. Mal zeichnen die Industrie- und Handelskammern Arnsberg, Hagen

und Siegen moderne und wegweisende Webseiten mit dem Südwestfalenaward aus.

Unter den Nominierten befinden sich in diesem Jahr besonders viele Akteure aus den

Kreisen Siegen-Wittgenstein und Olpe. Die PSV Marketing GmbH gewinnt den Sonder-

preis für Social Media. Im Bereich „non profit“ setzt sich die SG Finnentrop/Bamenohl

durch.

Deutschland-Stipendien unterstützt

Das Stipendienprogramm an der Universität Siegen ist eine Erfolgsgeschichte. 2018

profitieren hiervon insgesamt 81 Studierende, von denen der Gesamtförderverein der

Universität fünf und die IHK drei weitere finanzieren. Seit der Gründung des Studien-

förderfonds Siegen 2008 sind insgesamt knapp 800 Stipendien vergeben worden. Un-

terstützt werden die Programme von Privatpersonen, Stiftungen und Unternehmen aus

der Region.

Heimatabend vor vollem Haus

Heimische Industriegeschichte aus unterschiedlichen Perspektiven betrachten – das

ist erneut das Ziel des vorweihnachtlichen IHK-Heimatabends, der 150 Besucher in den

Bernhard-Weiss-Saal zieht. Arnold Vetter, Geschäftsführer der Vetter Industrie GmbH,

erläutert das System der Kuxscheine, durch die im 19. und frühen 20. Jahrhundert die

Anteile an Siegerländer Gruben geregelt wurden. Die beiden Heimatforscher Dieter Pfau

und Elisabeth Strautz beleuchten unter anderem die Verkehrsprobleme des Wittgenstei-

ner Landes zu Beginn des 19. Jahrhunderts. Ein Film über die Hüttenwerke Siegerland

rundet das Programm ab, das künstlerisch Franziska Knetsch und der kanadische Gitarrist

Michael Bandac gestalten.

Bundes- und landesbeste Auszubildende geehrt

Zum 13. Mal findet in Berlin die jährliche Ehrung der bundesbesten IHK-Azubis statt.

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und DIHK-Präsident Eric Schweitzer gratu-

lieren den Prüfungsteilnehmern, zu denen mit Anna Muczinski, einer in der Volksbank

in Südwestfalen eG ausgebildeten Bankkauffrau, auch eine Siegenerin gehört. Bei der

Ehrung der Landesbesten in Köln werden neben ihr noch drei weitere Auszubildende aus

dem heimischen Kammerbezirk ausgezeichnet: Patrick Heinze (Metallwerker, Deutsche

Edelstahlwerke Specialty Steel GmbH & Co. KG, Siegen), Nadja Köbernik (Brauerin und

Mälzerin, Krombacher Brauerei Bernhard Schadeberg GmbH & Co. KG, Kreuztal) und Kim

Dirk Pieck (Fachlagerist, Rudolf Flender Rohr GmbH, Siegen).
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Jürgen F. Westrup

„Der Heimatabend war eine sehr kreativ und einfallsreich

zusammengestellte Mischung aus fundierten wirtschaftlichen

Informationen, seltenen historischen Filmen

und besinnlichen adventlichen Darbietungen. Es hat mir

außerordentlich gut gefallen.“
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D I E O R G A N I S A T I O N D E R K A M M E R

Jens Brinkmann
Volksbank in Südwestfalen eG
Berliner Str. 39
57072 Siegen

Johannes Buch
Karl Buch Walzengießerei GmbH & Co. KG
Auf den Hütten 7
57076 Siegen

Henning Buhl
Heinrich Buhl GmbH
In der Au 25
57290 Neunkirchen

Rainer Dango
Dango & Dienenthal Maschinenbau GmbH
Hagener Str. 103
57072 Siegen

Peter Dornseifer
Dornseifer Grundstücks- und Beteiligungs-
GmbH & Co. KG
57482 Wenden

Christian Bald
Möbelhaus Heinrich Bald GmbH & Co. KG
Sandstr. 80
57072 Siegen

Prof. Dr. Stephan Becker
Becker Immobilien GmbH & Co. KG
Industriestr. 10
57399 Kirchhundem

Marianne Bendinger
Hugo Roth Technische Großhandlung
Industrievertretungen GmbH
57234 Wilnsdorf

Stephan Berens
Krombacher Brauerei
Bernhard Schadeberg GmbH & Co. KG
57223 Kreuztal

Mathias Beyer
IPG Laser GmbH
Carl-Benz-Str. 28
57299 Burbach

Christian Drössler
Benno Drössler GmbH & Co.
Bauunternehmung KG
57080 Siegen

Henrik Enders
Maiworm Mode KG
Bahnhofstr. 1
57462 Olpe

Wieland Frank
SIEGENIA-AUBI KG
Industriestr. 1-3
57234 Wilnsdorf

Mark Georg
Heinrich Georg GmbH Maschinenfabrik
Langenauer Str. 12
57223 Kreuztal

Dr. Theodor R. Gräbener
Dr. Theodor Gräbener GmbH
Am Heller 1
57250 Netphen

Präsident

Felix G. Hensel
Gustav Hensel GmbH & Co. KG
Gustav-Hensel-Str. 6
57368 Lennestadt

E h r e n p r ä s i d e n t e n

P r ä s i d i u m

V o l l v e r s a m m l u n g

Vizepräsidenten

Axel E. Barten
Achenbach Buschhütten GmbH & Co. KG
Siegener Str. 152
57223 Kreuztal

Christian F. Kocherscheidt
EJOT Holding GmbH & Co. KG
Im Herrengarten 1
57319 Bad Berleburg

Jost Schneider
Walter Schneider GmbH & Co. KG
Weidenauer Str. 124-136
57076 Siegen

Walter Viegener
Viega Holding GmbH & Co. KG
Viega Platz 1
57439 Attendorn

Franz Becker
Limkerweg 25
57399 Kirchhundem

Manfred Dango
Oranienstraße 11
57072 Siegen

Klaus Th. Vetter
Siegtalstr. 24
57080 Siegen

Dr. Henning Schleifenbaum
Brucknerweg 9
57076 Siegen
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Patrick Großhaus
Egon Großhaus GmbH & Co. KG
Bonzelerhammer 6
57368 Lennestadt

Dr. Christopher Grünewald
Gebr. Grünewald GmbH & Co. KG
Antoniusstr. 15
57399 Kirchhundem

Michael H. Heinz
M.H. Heinz Assekuranzmakler
Kampenstr. 67
57072 Siegen

Elmar Huhn
Heinrich Huhn GmbH & Co. KG
Hauptstr. 44
57489 Drolshagen

Rupprecht Kemper
Gebr. Kemper GmbH + Co. KG
Harkortstr. 5
57462 Olpe

Matthias Künzel
8P Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
57078 Siegen

Florian Leipold
Hees Bürowelt GmbH
Leimbachstr. 266
57074 Siegen

Ulf Lück
conception GmbH
Martinshardt 2
57074 Siegen

Ferdinand Menn
Spedition Menn GmbH
Marburger Str. 393
57223 Kreuztal

Christopher Mennekes
Mennekes Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Aloys-Mennekes-Str. 1
57399 Kirchhundem

Jörg Müller
SiegRevision GmbH
Bahnhof Weidenau 6
57076 Siegen

Birgit Münker
Münker GmbH & Co. KG
Ziegeleifeld 5
57223 Kreuztal

Nina Patisson
Albrecht Bäumer GmbH & Co. KG
Spezialmaschinenfabrik
57258 Freudenberg

Harald Peter
Sparkasse Siegen
Morleystr. 2
57072 Siegen

Dirk Pöppel
BSW Berleburger Schaumstoffwerk GmbH
Am Hilgenacker 24
57319 Bad Berleburg

Reinhard Quast
Otto Quast GmbH & Co. KG
Weidenauer Str. 265
57076 Siegen

Sebastian Quast
Otto Quast Fertigbau GmbH
Weidenauer Str. 265
57076 Siegen

Harald Rackel
elexis GmbH
Industriestr. 1
5742 Wenden

Maik Rosenberg
aquatherm GmbH
Biggen 5
57439 Attendorn

Peter Wilhelm Schauerte
ARIANE
Aluminium-Systeme GmbH & Co. KG
57368 Lennestadt

Günter Schmidt
Rothaar-Immobilien GbR
Poststr. 39
57319 Bad Berleburg

Markus Schneider
Ebner Stolz GmbH & Co. KG
Hohler Weg 3
57072 Siegen

Patrick Schulte
billiton internet services GmbH
Pfarrwaldstr. 24
57234 Wilnsdorf

Bernhard Schwermer
Rhein-Weser-Turm 2
57399 Kirchhundem

Konstantin Slawinski
Slawinski u. Co. GmbH
Industriestr. 11
57076 Siegen

Georg Spielmann
Dreimann Buchandlung GmbH
Franziskanerstr. 2
57462 Olpe

Arnold Vetter
Vetter Industrie GmbH
Carl-Benz-Str. 45
57299 Burbach

Karsten Wolter
Kur-Apotheke Otto Wolter
Inhaber Karsten Wolter e.K.
57319 Bad Berleburg
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G E S C H Ä F T S V E R T E I L U N G S P L A N

Siegen

Stand: Januar 2019

Telefon:
0271 3302-Durchwahl

Berufsbildungszentrum (bbz)
der IHK Siegen e. V.
Klaus Fenster 0271 8905728

Referat 11
Berufliche Ausbildung
Leitung: Sven Weber

Jürgen Dax 202
Burhan Demir 203
Dennis Durt 220
Susanne Klein 214
Tamara Knipp 210
Ines Schmidt 215
Kristina Schmidt 213
Ingrid Schröder 216
Lisa Weber 205
Sven Weber 218

Referat 12
Berufliche Fortbildung
Leitung: Heike Gottschalk

Heike Gottschalk 211
Sibylle Haßler 134
Daniela Ludwig 219
Susanne Schöpa 212

Referat 13
Konjunktur, Arbeitsmarkt,
Statistik
Leitung: Stephan Häger

Sabine Bechheim 305
Dagmar Gierse 204
Stephan Häger 315
Ann Katrin Hentschel 223
Stephan Jäger 315
Dr. Christine Tretow 306

Referat 14
Organisation, Veranstaltungen
Leitung: Dorothee Knester

Dominik Achenbach 103
Annette Büchner 100
Bettina Groos 101
Dorothee Knester 271
Jonathan Ringler 102
Angelina Scherer 264
Dirk Schmitz 104
Simone Wagener 100
Lisa Weber 205

Referat 15
Finanzen, Controlling, Haushalt,
Querschnittsaufgaben
Leitung: Bernd Hecken

Elke Bedenbender 278
Bernd Hecken 258
Jana Krapohl 256
Simone Meyer 257
Silvia Otto 255
Sandra Scholtyschik 279

Referat 16
Personal
Leitung: Klaus Fenster

Klaus Fenster 200
Heike Gottschalk 321
Bernd Hecken 258
Jana Krapohl 256
Meinolf Schönauer 260
Heike Weyer 201

Auszubildende
Natalie Boshof 02761 9445-11
Yannik Hirsch 250
Julian Hopp 260
Felix Korstian 261
Franziska Pfeifer 260
Thilo Schulz 262
Julia Steinseifer 260

Referat 17
Firmendaten, IT, TK
Leitung: Meinolf Schönauer

Franziska Batschun 275
Anika Humpert 155
Lisa Remmel 276
Meinolf Schönauer 260
Andreas Trumm 259

H A U P T G E S C H Ä
Klaus Gräbener
Vollversammlung · Präsidium · Grundsatzfrage
Grundlegende Ausrichtung der IHK-Tätigkeit ·

Assistenz: Hannah Greis

HGF-BÜRO
Sabine Bechheim (Leitung) 305
Dr. Christine Tretow 306
Ann-Kristin Spies 318

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Sabine Bechheim 305
Marco Butz (Leitung) 222
Patrick Kohlberger 317
Ann-Kristin Spies 318
Franziska Menn 319

G E S C H Ä F T S B E R E I C H I –
B E R U F L I C H E B I L D U N G / Z E N T R A L E D I E N S T E

Leitung: Klaus Fenster 200
Assistenz: Heike Weyer 201



Industrie- und Handelskammer
Siegen
Koblenzer Straße 121
57072 Siegen
Telefon: (02 71) 33 02-0
Fax: (02 71) 33 02-4 00
si@siegen.ihk.de
www.ihk-siegen.de

Referat 21
Unternehmensbezogene
Dienstleistungen
Leitung: Jens Brill

Jens Brill 160
Tanja Giese 158
Andrea Hoppe 159
Kirsten Kämpf 154
Angelina Scherer 264

Referat 22
Hochschule/Wirtschaft,
Einzelhandel
Leitung: Marco Butz

Marco Butz 222
Burhan Demir 203
Ann Katrin Hentschel 223
Julia Remmel 133
Angelina Scherer 264

Referat 23
Geschäftsstelle Olpe
Leitung: Jens Brill

Jens Brill 02761 9445-20
Waltraud Rademacher 02761 9445-10
Marion Weber 02761 9445-10

Referat 24
Gründung, Sicherung, Nachfolge
Leitung: Sabine Bechheim

Sabine Bechheim 305
Jens Brill 02761 9445-20
Sibylle Haßler 134
Pia Lorsbach 135
Julia Remmel 133
Gina Schröder 135

Referat 25
Rechtsfragen
Leitung: Nina Münker

Marion Dickel 153
Helen Förster 157
Sybille Göllner-Gusbeth 152
Nina Münker 150

Referat 26
Technologie, Energie, Umwelt
Leitung: Roger Schmidt

Katja Rühlmann 312
Angelina Scherer 264
Roger Schmidt 263

Referat 27
Regionalmarketing, Kommunale
Planung, Verkehr, Südwestfalen
Leitung: Hans-Peter Langer

Sabine Bechheim 305
Stephan Jäger 315
Hans-Peter Langer 313
Julia Remmel 133
Katja Rühlmann 312

H Ä F T S F Ü H R E R
300

zfragen regionaler Strukturpolitik ·
gkeit · Politische Vertretung in Südwestfalen

301

STELLV. HAUPTGESCHÄFTSFÜHRER
Hermann-Josef Droege 310
Überregional bedeutsame Infrastrukturfragen ·
Raumordnung · Verkehr · Fläche · Regionalplanung

Assistenz: Katja Rühlmann 312

G E S C H Ä F T S B E R E I C H I I –
STANDORT / INFRASTRUKTUR

Leitung: Hans-Peter Langer 313
Assistenz: Katja Rühlmann 312
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I H K - E I N I G U N G S S T E L L E A U S S C H Ü S S E A R B E I T S K R E I S E

Vorsitzender:
Rechtsanwalt Bernd Ennemann
Brüderstr. 31, 59494 Soest

Stellv. Vorsitzende:
Rechtsanwalt Marco Hoffmann
Apothekerstr. 55, 59755 Arnsberg

Christoph Strauch
Königstr. 18–20, 59821 Arnsberg

Beisitzer:
Thomas Bradler
Mintropstr. 27, 40215 Düsseldorf

Nicolas Heiderich
Hauptstr. 54, 59609 Anröchte

Friedrich Hillebrand
Diemelseestr. 10, 59929 Brilon

Andreas Knappstein
Im Brauke 1, 57392 Schmallenberg

Hans-Josef Nettelhoff
Am Blauen Rock 8, 59519 Möhnesee

Oliver Pilz
Enster Str. 2, 59872 Meschede

Christian Schulte
Westring 1a, 59759 Arnsberg

Heinrich Thüner
Oesterweg 2, 59496 Ense

Beate Wagner
Mintropstr. 27, 40215 Düsseldorf

Karl Weber
Ferdinand-Gabriel-Weg 9, 59494 Soest

G e m e i n s a m e E i n i g u n g s s t e l l e d e r I n d u s t r i e - u n d H a n d e l s k a m m e r n S i e g e n , H a g e n u n d A r n s b e r g

Berufsbildungsausschuss
Vorsitzender:
Ingo Degenhardt
Geschäftsführer DGB-Region Südwestfalen
Siegen

Außenwirtschaftsausschuss
Vorsitzender:
Dipl.-Ing. Rainer Dango
Dango & Dienenthal Maschinenbau GmbH
Siegen

Einzelhandelsausschuss
Vorsitzender:
Wolfgang Keller
Autohaus Keller GmbH & Co. KG
Siegen

Finanzprüfungsausschuss
Vorsitzender:
Dipl.-Ing. Rupprecht Kemper
Gebr. Kemper GmbH & Co. KG
Olpe

Sachverständigenausschuss
Vorsitzender:
Armin Holzhauer
i-Soft Software-Vertriebsgesellschaft mbH
Siegen

Industrie- und Verkehrsausschuss
Vorsitzender:
Walter Viegener
VIEGA Holding GmbH & Co. KG
Attendorn

A u s s c h ü s s e

Verkehrswirtschaft

Vorsitzender:
Michael Kröhl
Krombacher Brauerei
Bernhard Schadeberg GmbH & Co.
Kreuztal

Betreuer:
Hans-Peter Langer
IHK Siegen

A r b e i t s k r e i s e

Initiative Ruhr-Sieg-Strecke Hermann-Josef Droege

Berufsbildungszentrum (bbz) der IHK Siegen e.V. Klaus Fenster

Wirtschaftsjunioren Südwestfalen Dr. Christine Tretow

Industrie- und Handelsclub Südwestfalen e.V. Nina Münker

Marketing-Club Siegen e.V. Roger Schmidt

Gesellschaft der Freunde und Förderer
der Universität Siegen e.V. Marco Butz

Förderverein für Architektur und Bauingenieurwesen
an der Universität Siegen e.V. Marco Butz

Regionales Netzwerk für Existenzgründer (RENEX) Sabine Bechheim

Förderverein Siegerland-Flughafen Dreiländereck e.V. Marco Butz

Startpunkt57 e.V. – Die Initiative für Gründer Sabine Bechheim

Verein zur Unterstützung der Internationalen Schule Südwestfalen
am Städtischen Gymnasium Olpe e.V. Marco Butz

B e t r e u u n g e n
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M I T W I R K U N G B E I V E R W A L T U N G S A U F G A B E N

_ Stellungnahmen zu Neueintragungen
in das Handelsregister: 389

_ Carnets A.T.A.: 54

_ Handelsrechnungen und Ursprungs-
zeugnisse (einschl. Zweitschriften): 41.185

_ Anträge auf öffentliche
Finanzierungshilfen: 17

_ Genehmigungen nach dem
Güterkraftverkehrsgesetz: 41

_ Genehmigungen nach dem
Personenbeförderungsgesetz: 85

_ Feststellung der Fachkunde nach
dem Güterkraftverkehrsgesetz: 21

_ Feststellung der Fachkunde nach dem
Personenbeförderungsgesetz: 8

_ Prüfungen gem. Berufskraftfahrer-
qualifikationsgesetz: 166

_ Bescheinigungen über
die Berechtigung zum Transport
mit gefährlichen Gütern: 334

_ Schulungsnachweise für
Gefahrgutbeauftragte: 22

_ Wettbewerbssachen: 15

_ Äußerungen als Träger
öffentlicher Belange zu
Bauleitplänen (Flächennutzungs-
und Bebauungspläne,
landesplanerische Anhörungs-
verfahren, Ausweisung
von Naturschutzgebieten): 52

_ Stellungnahmen zu Einzel-
handelsgroßprojekten: 1

_ Benennung von Sachverständigen
– auf Anfrage der Gerichte: 143
– auf Anfrage von

Unternehmen/Verbrauchern: 106

_ Schlichtungsverfahren bei Streitigkeiten
im Ausbildungsverhältnis: 14

_ Stellungnahmen zu Gewerbe-
untersagungsverfahren: 16

_ Stellungnahmen zu Anträgen
auf Erlaubnis der Tätigkeit
als Makler, Bauträger, Baubetreuer: 56

_ Bescheinigungen nach
dem § 4 Gaststättengesetz: 80

_ Stellungnahmen zur Veranstaltung
von Messen und Ausstellungen
gemäß Titel IV der Gewerbeordnung: 28

_ Wirtschaftliche Unbedenklichkeits-
bescheinigungen: 1

_ Widerrufliche Zuerkennung
der fachlichen Eignung
(§ 30 Abs. 6 BBiG): 5

_ Stellungnahmen zu Anträgen auf
Erteilung einer Erlaubnis gemäß
§ 34 a Gewerbeordnung
(Bewachungsgewerbe): 0

_ Gutachtliche Äußerungen
gegenüber der Berufsberatung
der Agentur für Arbeit zur Eignung
des Ausbildungsbetriebes: 5

_ Eintragung von Ausbildungsverträgen
in das Verzeichnis
der Kammer (§ 35 BBiG): 2.283

_ Abnahme von Zwischenprüfungen: 1.972

_ Abnahme von
Abschlussprüfungen: 2.160

_ Ehrenurkunden für Arbeitsjubilare: 1.252

_ Bearbeitung von
AFBG-Förderanträgen: 155

_ Registrierungen
Versicherungsvermittler/-berater: 111
Davon ungebundene: 25

_ Feststellung, Aberkennung und
Verlängerung der Sachkunde für die
Durchführung der Zustands- und
Funktionsprüfung von privaten Abwasser-
leitungen gemäß Selbstüberwachungs-
verordnung Abwasser (SüwVo Abw): 2

_ Registrierungen
Finanzanlagenvermittler/-berater: 24

_ Widerruf, Löschung/Verzicht,
Rücknahme, Versagung
der Erlaubnis gem. § 34 d/e GewO
(Versicherungsvermittler/-berater): 15

_ Widerruf, Löschung/Verzicht,
Rücknahme, Versagung
der Erlaubnis gem. § 34 f/h GewO
(Finanzanlagenvermittler/-berater): 20

_ Erlaubniserteilung gem. § 34 f/h GewO
(Finanzanlagenvermittler/-berater): 19

_ Erlaubniserteilung gemäß § 34 d/e
Gewerbeordnung (Versicherungs-
vermittler/-berater): 15

_ Erlaubniserteilung gemäß § 34 i
Gewerbeordnung (Immobiliar-
darlehensvermittler/-berater): 19

_ Registrierung Immobiliar-
darlehensvermittler/-berater: 19

_ Widerruf, Löschung/Verzicht,
Rücknahme, Versagen der Erlaubnis gem.
§ 34 i Gewerbeordnung (Immobiliar-
darlehensvermittler): 12

_ Abnahme von Prüfungen in der
Weiterbildung: 1293

Wirtschaftlicher Sachverstand gefragt

Die Industrie- und Handelskammer war aufgrund gesetzlicher Aufgabenzuweisung in zahlreiche Verwaltungsangelegenheiten eingebunden.
Die nachstehende Übersicht zeigt, wie häufig 2017 jeweils eine Stellungnahme oder eine Entscheidung der IHK gefordert war.
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S T A T I S T I S C H E R T E I L

Gesamt- , In lands- u . Aus landsumsatz / Beschäft igte nach ausgew. Branchen* (Januar b i s November 2018)

WZ Branche Gesamt- Umsatz- Inlands- Export Export- Beschäftigte Anteil
umsatz anteil umsatz quote im November Beschäf-

2018 tigte

Mio. I % in % Mio. I % Mio. I % in % Anzahl % in %
z. Vorj. z. Vorj. z. Vorj. z. Vorj.

22 Gummi- und
Kunststoffwaren 784 2,2 5,5 473 0,7 311 4,6 39,7 4 619 1,5 8,3

24 Metallerzeugung
und -bearbeitung 3 161 13,0 22,1 1 766 7,9 1 395 20,2 44,1 8 266 3,4 14,8

25 Herstellung von
Metallerzeugnissen 3 925 7,2 27,4 2 338 1,0 1 588 17,9 40,4 18 841 0,9 33,7

28 Maschinenbau 2 914 -1,2 20,3 1 297 14,1 1 620 -10,7 55,6 10 379 3,1 18,6

26+27 Elektrotechnik k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 5 552 4,0 9,9

A Verarbeitendes
Gewerbe* gesamt 14 325 5,0 100,0 7 931 5,3 6 394 4,7 44,6 55 836 2,1 100,0

davon:

Kreis Siegen-
Wittgenstein 8 653 2,8 4 339 5,1 4 315 6,4 49,9 32 922 2,5

Kreis Olpe 5 672 8,6 3 592 5,5 2 080 14,3 36,7 22 914 1,5

*) Angegeben sind die Zahlen der Unternehmen aus dem verarbeitenden Gewerbe mit 50 und mehr Mitarbeitern

D A S J A H R E S E R G E B N I S D E R I H K S I E G E N

In der Vollversammlung vom 5. Juni 2018 wurde dem Präsi-
dium und der Geschäftsführung der IHK für das Wirtschaftsjahr
2017 Entlastung erteilt.

E r f o l g s r e c h n u n g 2 01 7 a u f e i n e n B l i c k

T EUR
Betriebserträge 8 165

Betriebsaufwand 8 106

Betriebsergebnis 59

Finanzergebnis - 282

Außerordentliches Ergebnis 0

Steuern 16

Jahresergebnis - 239

Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 1

Entnahmen aus Rücklagen 651

Ergebnis 413

B i l a n z d e r I H K S i e g e n z u m 31 . D e z e m b e r 2 01 7

AKTIVA T EUR
A. Anlagevermögen 15 591

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 40
II. Sachanlagen 2 460
III. Finanzanlagen 13 091

B. Umlaufvermögen 8 455
I. Vorräte 220
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1 657
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 6 578

C. Rechnungsabgrenzungsposten 19
SUMME AKTIVA 24 065

PASSIVA T EUR
A. Eigenkapital 11 864

I. Nettoposition 3 000
II. Ausgleichsrücklage 3 404
III. Andere Rücklagen 5 047
IV. Ergebnis 413

B. Rückstellungen 11 244
C. Verbindlichkeiten 898
D. Rechnungsabgrenzungsposten 59
SUMME PASSIVA 24 065
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Verwaltungsbezirk Arbeitslosenquote Arbeitslose
Veränderung

2017 2018 2017 2018 in %

Kreis Siegen-Wittgenstein 5,1 4,6 7 942 7 172 - 9,7

Kreis Olpe 4,0 3,4 3 156 2 711 - 14,1

IHK-Bezirk 4,7 4,2 11 099 9 884 - 10,9

NRW 7,4 6,8 701 219 650 768 - 7,2

BRD (West) 5,3 4,8 1 894 294 1 758 627 - 7,2

BRD (gesamt) 5,7 5,2 2 532 837 2 340 082 - 7,6

*) Jahresdurchschnitt, Basis: Arbeitslosenquote in Prozent aller zivilen Erwerbspersonen

S o z i a l v e r s i c h e r u n g s p f l i c h t i g b e s c h ä f t i g t e A r b e i t n e h m e r ( S t a n d : 31 . 3 . 2 01 8 )

A r b e i t s m a r k t e n t w i c k l u n g 2 01 7 u n d 2 01 8 *

Verwaltungsbezirk insgesamt Veränderung davon in % in den Wirtschaftsbereichen
gegenüber

Land- und Produz. Gewerbe Handel, sonstigeVorjahr in %
Forstwirtschaft einschließlich Bergbau Verkehr und Dienst-

Fischerei Energiewirtschaft Gastgewerbe leistungen
und Baugewerbe

Kreis Siegen-
Wittgenstein 116 226 2,1 0,2 40,9 20,0 38,9

Kreis Olpe 58 643 3,1 0,4 53,4 14,8 31,3

IHK-Bezirk 174 869 2,5 0,3 45,1 18,3 36,3

NRW 6 824 482 2,3 0,5 26,8 22,5 50,3

G e s a m t z a h l n e u e i n g e t r a g e n e r A u s b i l d u n g s v e r h ä l t n i s s e i m I H K - B e z i r k S i e g e n

* ohne öffentlich finanzierte Ausbildungsplätze
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Zentrale | si@siegen.ihk.de
info@siegen.ihk.de

Zentrale Olpe | oe@siegen.ihk.de

Achenbach, Dominik | Dominik.Achenbach@siegen.ihk.de
Batschun, Franziska | Franziska.Batschun@siegen.ihk.de

Bechheim, Sabine | Sabine.Bechheim@siegen.ihk.de
Bedenbender, Elke | Elke.Bedenbender@siegen.ihk.de

Boshof, Natalie | Natalie.Boshof@siegen.ihk.de
Brill, Jens | Jens.Brill@siegen.ihk.de

Büchner, Annette | Annette.Buechner@siegen.ihk.de
Buckhard, Robert | Robert.Buckhard@siegen.ihk.de

Butz, Marco | Marco.Butz@siegen.ihk.de
Dax, Jürgen | Juergen.Dax@siegen.ihk.de

Demir, Burhan | Burhan.Demir@siegen.ihk.de
Dickel, Marion | Marion.Dickel@siegen.ihk.de

Droege, Hermann-Josef | Hermann.Droege@siegen.ihk.de
Durt, Dennis | Dennis.Durt@siegen.ihk.de

Fenster, Klaus | Klaus.Fenster@siegen.ihk.de
Förster, Helen | Helen.Foerster@siegen.ihk.de

Göllner-Gusbeth, Sybille | Sybille.Goellner-Gusbeth@siegen.ihk.de
Gierse, Dagmar | Dagmar.Gierse@siegen.ihk.de

Giese, Tanja | Tanja.Giese@siegen.ihk.de
Gottschalk, Heike | Heike.Gottschalk@siegen.ihk.de

Gräbener, Klaus | Klaus.Graebener@siegen.ihk.de
Greis, Hannah | Hannah.Greis@siegen.ihk.de
Groos, Bettina | Bettina.Groos@siegen.ihk.de

Häger, Stephan | Stephan.Haeger@siegen.ihk.de
Haßler, Sibylle | Sibylle.Hassler@siegen.ihk.de
Hecken, Bernd | Bernd.Hecken@siegen.ihk.de

Hentschel, Ann Katrin | AnnKatrin.Hentschel@siegen.ihk.de
Hirsch, Yannik | Yannik.Hirsch@siegen.ihk.de

Hopp, Julian | Julian.Hopp@siegen.ihk.de
Hoppe, Andrea | Andrea.Hoppe@siegen.ihk.de

Humpert, Anika | Anika.Humpert@siegen.ihk.de
Jäger, Stephan | Stephan.Jaeger@siegen.ihk.de
Kämpf, Kirsten | Kirsten.Kaempf@siegen.ihk.de
Klein, Susanne | Susanne.Klein@siegen.ihk.de

Knester, Dorothee | Dorothee.Knester@siegen.ihk.de
Knipp, Tamara | Tamara.Knipp@siegen.ihk.de

Kohlberger, Patrick | Patrick.Kohlberger@siegen.ihk.de
Korstian, Felix | Felix.Korstian@siegen.ihk.de
Krapohl, Jana | Jana.Krapohl@siegen.ihk.de

Langer, Hans-Peter | Hans-Peter.Langer@siegen.ihk.de
Lorsbach, Pia | Pia.Lorsbach@siegen.ihk.de

Ludwig, Daniela | Daniela.Ludwig@siegen.ihk.de
Menn, Franziska | Franziska.Menn@siegen.ihk.de

Meyer, Simone | Simone.Meyer@siegen.ihk.de
Münker, Nina | Nina.Muenker@siegen.ihk.de

Otto, Silvia | Silvia.Otto@siegen.ihk.de
Pfeifer, Franziska | Franziska.Pfeifer@siegen.ihk.de

Rademacher, Waltraud | Waltraud.Rademacher@siegen.ihk.de
Remmel, Julia | Julia.Remmel@siegen.ihk.de

Remmel, Lisa | Lisa.Remmel@siegen.ihk.de
Ringler, Jonathan | Jonathan.Ringler@siegen.ihk.de
Rühlmann, Katja | Katja.Ruehlmann@siegen.ihk.de

Scherer, Angelina | Angelina.Scherer@siegen.ihk.de
Schmidt, Ines | Ines.Schmidt@siegen.ihk.de

Schmidt, Kristina | Kristina.Schmidt@siegen.ihk.de
Schmidt, Roger | Roger.Schmidt@siegen.ihk.de

Schmitz, Dirk | Dirk.Schmitz@siegen.ihk.de
Scholtyschik, Sandra | Sandra.Scholtyschik@siegen.ihk.de
Schönauer, Meinolf | Meinolf.Schoenauer@siegen.ihk.de

Schöpa, Susanne | Susanne.Schoepa@siegen.ihk.de
Schröder, Gina | Gina.Schroeder@siegen.ihk.de

Schröder, Ingrid | Ingrid.Schroeder@siegen.ihk.de
Schulz, Thilo | Thilo.Schulz@siegen.ihk.de

Spies, Ann-Kristin | AnnKristin.Spies@siegen.ihk.de
Steinseifer, Julia | Julia. Steinseifer@siegen.ihk.de

Tretow, Dr. Christine | Christine.Tretow@siegen.ihk.de
Trumm, Andreas | Andreas.Trumm@siegen.ihk.de

Wagener, Simone | Simone.Wagener@siegen.ihk.de
Weber, Lisa | Lisa.Weber@siegen.ihk.de

Weber, Marion | Marion.Weber@siegen.ihk.de
Weber, Sven | Sven.Weber@siegen.ihk.de

Weyer, Heike | Heike.Weyer@siegen.ihk.de
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